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Herren Kreisliga Gr.2

GSV Gundernhausen II : TV 1888 Reinheim 
Freitag, 25.11.2022, 20:15 Uhr

Schacker fixiert zwei Punkte für den GSV Gundernhausen II

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom GSV Gundernhausen II, als Willi
Schacker sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TV 1888 Reinheim
sicherstellen konnte. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler
agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet. Auch die Zahl von 6 Fünf-Satz-Spielen zeugt von einem großen Fight.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Glücklich über ihren
3:2-Erfolg gegen Freitag / Guns waren die Gastgeber Hehl / Schumann. Windemut / Schacker lagen
gegen Harres / Holler bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere
Richtung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnten. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bis in den letzten Durchgang ging das
Doppel zwischen Klippel / Rösel und Hönig / Hönig, das Klippel / Rösel letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Das war nichts für schwache Nerven. Wie umfightet dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0 gegen
Markus Holler fand Oliver Hehl von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Viktor Windemut
hatte gegen Rene Harres trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung
beim 6:11, 6:11, 2:11 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Ernüchtert über seine 2:3-
Niederlage gegen Klaus-Peter Hönig war dann Willi Schacker, obwohl er alles gegeben hatte. Beim
Erfolg in vier Sätzen konnte Christoph Klippel nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen Prozess machte Helmut Rösel beim 11:9, 11:7, 11:8
mit Joris Guns. Das Einzel zwischen Ralf Schumann und Jan Hönig endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Oliver Hehl und Rene Harres, bevor das im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Einen weiteren Punkt erhielt
anschließend der GSV Gundernhausen II, da Viktor Windemut sein Einzel kampflos verbuchen
konnte. Willi Schacker gewann nachfolgend sein Spiel gegen Benedikt Freitag sicher und anhand
der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der GSV Gundernhausen II nun 4 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TV 1888 Reinheim nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 8:6 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV 1908 Richen (GSV
Gundernhausen II) bzw. gegen den TV 1894 Nieder-Beerbach II (TV 1888 Reinheim).

 Statistik:
 GSV Gundernhausen II

Doppel: Hehl / Schumann 1:0, Windemut / Schacker 1:0, Klippel / Rösel 1:0 
Einzel: O. Hehl 1:1, V. Windemut 1:1, W. Schacker 1:1, C. Klippel 1:0, H. Rösel 1:0, R. Schumann 1:
0 
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 TV 1888 Reinheim
Doppel: Harres / Holler 0:1, Freitag / Guns 0:1, Hönig / Hönig 0:1 
Einzel: R. Harres 2:0, M. Holler 0:2, B. Freitag 0:2, K. Hönig 1:0, J. Hönig 0:1, J. Guns 0:1


